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Wappenkunde

Little Mexico

Das
Thurgauer Wappen

zeigt zwei gelbe Löwen,
die bergwärts laufen.

Der eine im Gras, der andere im
Schnee. Gras und Schnee - ein
Schelm, wer hier eine subtile
Botschaft hineininterpretiert.
Beide Löwen sind zudem mit
ausgestreckter Zunge abgebildet,

was auf Fressattacken nach
einem ausgiebigen Drogenkonsum

hinweist. Nicht umsonst gilt
die Strecke über den Bodensee

von Friedrichshafen bis Romanshorn

als Schweizer Juarez-Route.

«Bergwärts» ist übrigens ein

gerne undviel zu häufig verwendeter

Begriff im Wortschatz des

geübten Alpinisten.

Während sich die kolumbianischen

Kokabauern dilettantisch
als Kaffeeproduzenten tarnen,
ist im Thurgau die Obstproduktion

offiziell eine sehr gute
Einnahmequelle. Tatsächlich kann
jeder ADFIS-Erstklässler mit
einer einfachen Rechnung darlegen,

dass Flerr und Frau Schweizer

pro Tag mindestens fünf
Liter Apfel- und Birnensaft trinken
müssten, um die Produktionskapazität

der Thurgauer «Obst»-

Bauern zu absorbieren. Dieses
Geheimnis ist so offen wie
Frauenbeine an Berlusconis Bunga-
Bunga-Partys.

Dass die beiden Löwen in die
Flöhe laufen, hängt vermutlich
mit den früheren Hochwasser-
Phasen des Bodensees zusam-
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men. Das Sujet selbst war eine
Idee des Wappenzeichners, dessen

Sternzeichen die Waage war
(Aszendent Drillinge). Es hätten

genauso Nashörner, Breitmaulfrösche

oder Orang-Utans sein
können.

Jedenfalls ist in dieser Gegend
bis jetzt noch kein einziger Löwe

gesichtet worden, höchstens
vielleicht noch im Kinderzoo in
Rapperswil. Rapperswil ist
jedoch im Kanton St. Gallen und
der angeblich gesichtete Löwe
ein Kamel.

Die Farbe
Gelb hingegen

konnten

Biologen

in enger
Zusammenarbeit
mit Farbtherapeuten und
Hasspredigern schlüssig ergründen.

Wenn Sie ganz genau hinsehen,
liebe Leserin, lieber Leser, wirklich

ganz genau, dann sind
Löwen in Wirklichkeit gelb. Nicht
etwa beige oder braun. Aber man
muss schon genau hinschauen.
Als kleine Hilfe nützen auch be-

wusstseinserweiternde
Mittelchen. Sie kennen
sicher einen Thurgauer,

der...- so, genug
geschwatzt, auf
Wiederlesen!

Jürg Ritzmann
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